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IMPRESSUM

„Raus aus dem Alltag, rein in die Natur“ 
ist ein gern gesagter Spruch. Und der 
trifft auch auf den deutschen Busur-
laubsreisenden zu. Denn laut RDA 
Marktforschungsbericht 2016 steht „Na-
tur erleben“ bei den Urlaubsmotiven der 
deutschen Bustouristen auf Platz drei. 
Wobei sich die stärksten Motive „Ab-
stand zum Alltag gewinnen“ sowie 
„Spaß, Freude, Vergnügen“ sicher auch 
in Outdoor- und Aktivreisen wiederfin-
den. 

Dabei lässt sich die Natur auf unter-
schiedlichste Weise entdecken – ob 
beim gemütlichen Wandern, 
bei einer Tour mit dem 
E-Bike oder vom 
Baumwipfelpfad 
in luftiger Höhe 
aus. Wichtig 
dabei ist es, 
seine Kunden 
zu  kennen 
und bei sport-
lichen Aktivi-
täten ein gesun-

des Mit- 
telmaß zu 
finden. Da-
mit die Reise 
nicht zur körper-
lichen Herausforde-
rung wird. Immerhin soll der Faktor 
Erholung nicht auf der Strecke bleiben. 
Doch das Angebot ist groß und viel- 
seitig: So gibt es Programmbausteine für 
blutige Anfänger wie auch für erfahrene 
Profis. Wird der Outdoor-/Aktiv urlaub 
noch mit einem spannenden Kulturpro-
gramm oder kulinarischen Spezialitäten 
angereichert, ist der Rahmen für einen 

perfekten Urlaub geschaffen. 

Natur pur 
A N D R E A S  H E I S E

INHALT

TOURISTIK

 4 Der Ruf der Natur
  Tipps für Outdoor- und Aktiv- 
  reisen

DESTINATION

 8 Naturpark Fichtelgebirge
  Natur- und Kulturgenuss im  
  Fichtelgebirge

 9 Hoch hinaus!
  Jugendherberge Panarbora  
  entführt in luftige Höhen

 10 Im Märchenland
  Spannende Aktivangebote in  
  der GrimmHeimat NordHessen

 11 Willingen: Der Berg ruft!
  Ausflugsprogramme locken  
  ganzjährig Busgruppen

Verlag 
Verlag Heinrich Vogel  
Springer Fachmedien München GmbH   
Aschauer Straße 30 
81549 München 
Tel. (Zentrale) 0 89/20 30 43-0  
Fax (Redaktion) 0 89/20 30 43-3 21 67

ISSN: 14 36 99 74 
Springer Fachmedien München GmbH ist 
Teil der Fachverlagsgruppe Springer Na-
ture

Geschäftsführer 
Peter Lehnert

Verlagsleiterin 
Katrin Geißler-Schmidt

Chefredaktion 
Andreas Heise 
Tel. 0 89/20 30 43-29 80 
E-Mail: andreas.heise@springer.com

Redaktion 
Jörg Spoede (Touristik) 
Tel. 0 89/20 30 43-28 94 
E-Mail: joerg.spoede@springer.com 

Redaktionsassistenz 
Philomena Bernrieder 
Tel. 0 89/20 30 43-21 67, Fax -3 21 67 
E-Mail: philomena.bernrieder@springer.
com

Grafik und Layout 
Christine Richter

Druck 
F&W Druck- und Mediencenter GmbH 
Holzhauser Feld 2 
83361 Kienberg

Leitung Sales Bustechnik & Touristik 
Sabrina Pevak 
Tel. 0 89/20 30 43-22 04 
E-Mail: sabrina.pevak@springer.com

Anzeigenverkauf 
Hannah Stark (Technik, Touristik) 
Tel. 0 89/20 30 43-27 02 
E-Mail: hannah.stark@springer.com

Stephan Bauer (Touristik) 
Tel. 0 89/20 30 43-21 07 
E-Mail: stephan.bauer@springer.com

Aurelia Geiger (Touristik) 
Tel. 0 89/20 30 43-16 71 
E-Mail: aurelia.geiger@springer.com

Marco van Belle (Touristik BeNeLux) 
Tel. 00 31/1 18 65 09 87 
E-Mail: marco@mcomm.nl

Veronika Kiszel (Touristik PL,  CZ, SK,  
A,  SLO, HR, H) 
Tel./Fax 00 36/27 30 31 55 
E-Mail: veronika.kiszel@springer.com

Lydia Trotter (Touristik Italien) 
Tel. 00 39/3 39 1 64 00 48 
E-Mail: lydia.trotter@springer.com



 4 OMNIBUSREVUE extra 5.2017

©
 g

po
in

ts
tu

di
o/

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Nur ein paar Zugstationen südlich 
von Dresden, an der Grenze zu 
Tschechien, öffnet sich Wande-

rern, Bergsteigern und Naturliebhabern 
eine zerklüftete Felsenwelt der Superlati-
ve – das Elbsandsteingebirge. Freeclim-
bern bietet der Nationalpark Sächsische 
Schweiz paradiesische Kletterbedingun-
gen. 1.106 frei stehende Sandsteingipfel 
machen das Gebiet in Sachsen zur vielsei-
tigsten Outdoor-Kletterwand Deutsch-
lands. Deutschlands einziger Felsennatio-
nalpark gilt auch als eines der spektaku-
lärsten Wandergebiete Europas. 
Beispielsweise eröffnen sich auf den sehr 
abwechslungsreichen 112 Kilometern des 
Malerwegs spektakuläre Aussichten. Im-
mer wieder locken in den engen Tälern 

und auf den Berggipfeln urige Berggast-
stätten mit einem kühlen Getränk. Beson-
dere Highlights sind der Lichtenhainer 
Wasserfall und die Festung Königstein. 
Radfahrer erleben die bizarren Steinfor-

mationen des Elbsandsteingebirges etwa 
auf dem Elberadweg, der direkt an dem 
Nationalpark entlangführt. Auch im Nati-
onalpark Sächsische Schweiz sind viele 
Wege befahrbar.
i www.saechsische-schweiz.de

Erleben. Fühlen. Staunen. Wackelige 
Holzbrücken, Wippen, Netze, frei pen-
delnde Stämme und Seile – ob im zehn 
Meter hohen Kletterwald für Jugendli-
che und Erwachsene oder im Kinderpar-

cours in Bodennähe, 
der Waldseilgarten 
am Hocheck in Ober-
audorf ist ein Erleb-
nispark für Jung und 
Alt. Hier können Be-
sucher sicher ange-

gurtet in sattem Grün zwischen den 
Wipfeln mächtiger Buchen turnen, kra-
xeln, schwingen und springen. Am uri-
gen Waldpicknickplatz schmeckt die 
Brotzeit besonders gut, der nahe Berg-
gasthof verwöhnt mit bayerischen Sch-

Der Ruf der Natur
Ob eindrucksvolles Gebirge, wunderschöne Seenlandschaft oder bunt gesprenkelte Blumenwiesen:  
Die Natur allein ist Erlebnis genug. Für Gruppenreiseveranstalter sind Outdoor- und Aktivreisen ein 
wichtiger Baustein im Portfolio. Die OMNIBUSREVUE liefert spannende Anregungen.

DAS ELBSANDSTEINGEBIRGE IN DER  
SÄCHSISCHEN SCHWEIZ IST EIN ELDORADO FÜR 
KLETTERER, WANDERER UND RADFAHRER
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Outdoor- und Aktivreisen TOURISTIK
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mankerln. Pädagogisch geschulte Trainer 
betreuen Familien, Schulklassen und 
Erwachsenengruppen und machen so 
den Familienausflug, den Wandertag, 
den Betriebsausflug oder das Führungs-
kräfte-Incentive zum Erlebnis. Auch war-
ten spezielle Angebote wie die „Olympi-
ade für Gruppen“ oder der „Feuerlauf“.
i www.waldseilgarten-oberaudorf.de

Orchideenland und Savoir-vivre. Das  
UNESCO-Biosphärenreservat Bliesgau 
verzaubert mit Orchideenwiesen, Bu-
chenwäldern, seltenen Tierarten und 
einer eindrucksvollen Auenlandschaft. 
Per Bike, E-Bike, zu Fuß oder mit der 
Pferdekutsche kommen Besucher hier 
auf Touren. Das UNESCO-Biosphärenre-
servat Bliesgau liegt in der südöstlichs-
ten Ecke des Saarlands an der Grenze zu 
Frankreich und wird wegen seiner sanft 
hügeligen Landschaft als saarländische 

Gruppenerlebnisse im Eisacktal

as Eisacktal in Südtirol schlängelt 
sich vom Brennerpass in Richtung 

Bozen und verbindet den alpinen Norden 
mit dem mediterranen Süden. Seine  
abwechslungsreiche Natur- und Kultur-
landschaft bietet eine Vielfalt an Urlaubs-
erlebnissen für Gruppenreisen: Beein- 
druckende Berggipfel umrahmen die  
Alpinstadt Sterzing und das Dolomitental 
Villnöss, während die historischen Städte 
Brixen und Klausen von Weinhängen und 

Apfelgärten umgeben sind. Das Eisacktal 
ist mit seinem milden Klima das ideale 
Urlaubsdomizil das ganze Jahr über – für 
Wanderreisen und Kulturfahrten, für kuli-
narische Genussausflüge, Radreisen oder 
Skiferien. Die traditionelle Gastlichkeit der 
zumeist familiengeführten Betriebe garan-
tiert modernen Komfort und hohe Service-
qualität. Das Eisacktal ist bequem erreich-
bar und ist zudem der verkehrsgünstige 
Ausgangspunkt für Ausflüge in ganz Süd-

tirol, zu den Dolomiten, UNESCO  
Welterbe, oder an den Gardasee.  
Ansprechpartner für die Planung und 
Durchführung von Gruppenreisen ist 
eisackbus, eine freie Kooperation von 
gruppenfreundlichen Hotels im Eisacktal. 
Der Servicepartner eisackbus berät,  
informiert, erarbeitet Programm- 
bausteine für Gruppenreisen und erstellt 
in kürzester Zeit 
passgenaue Ange-
bote, ganz ohne 
Provision oder 
Vermittlungsge-
bühren.  

Ansprechende Mischung: beeindruckende Natur und historische Städte im Eisacktal 
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Sehenswert: der 
Brixner Dom 

 Eisacktal Marketing 
Großer Graben 26A, I-39042 Brixen 
Tel. +39 0472 208 905 
i  info@eisacktal.com  

www.eisackbus.info

KONTAKT

  ANZEIGE Südtiroler Eisacktal   PR-SPECIAL

Toskana bezeichnet. Attraktiv ist das 
Angebot auch für Kulturinteressierte. 
Ihnen eröffnet die Region zahlreiche 
Möglichkeiten, auf Spurensuche zu ge-
hen: In vielen Orten dieses alten Sied-
lungsgebiets sind spannende Zeugnisse 
aus der Zeit römischer und keltischer 

Besiedlung zu entdecken. Auf zwei Rou-
ten der alten Jakobspilger genießen 
Wanderer beste Aussichten. Fahrradfah-
rer erleben auf dem Saarland-Radweg 
oder dem Radwegenetz Velo vis-à-vis 
deutsch-französisches Flair. Feinschme-
cker schätzen die gastronomische Kul-

Schneeschuhwandern in den Alpen – die Region ist ein Hotspot für Outdoor-Fans 
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TOURISTIK  Outdoor- und Aktivreisen
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Auf Reisen etwas erleben: Aktivurlaub liegt im Trend

tur, die mit Spitzenköchen und Veran-
staltungen wie der „Bliesgauer Lamm-
woche“ zur besten im gesamten 
deutsch-französischen Sprachraum ge-
hört.
i www.biosphaere-bliesgau.eu

Eine Sinfonie der Natur. Wandern durch 
raschelndes Herbstlaub, Langlaufen 
über knisternden Schnee, die frühlings-
hafte Stille der Seen genießen oder vor 
der Sommerhitze an einen plätschern-
den Bach fliehen – all das können Gäste 
im Vogtland erleben. Die 225 schönsten 
Kilometer durchs Vogtland beginnen 
und enden an der Göltzschtalbrücke, der 
größte Ziegelsteinbrücke der Welt. Mit 
zwölf Tagesetappen zwischen zwölf und 
24 Kilometern Länge ist der Vogtland 
Panorama Weg für die meisten geübten 
Wanderer zu schaffen, wobei sich auch 
Teilabschnitte für kürzere Touren anbie-
ten. Auf seiner Rundtour durch das Vogt-
land verbindet der Vogtland Panorama 
Weg die reizvolle Mittelgebirgsland-

Das Altmühltal eignet sich für ausgiebige Radtouren 1.106 frei stehende Sandsteingipfel zählt der Nationalpark Sächsische Schweiz

schaft mit zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten und kulturellen Highlights der Regi-
on. Mehr als 80 Aussichten und Panora-
mablicke machen seinem Namen alle 
Ehre. Neben dem Vogtland Panorama 
Weg kann die Region noch mit vier wei-

teren Qualitätswanderwegen glänzen: 
dem Kammweg Erzgebirge-Vogtland, 
dem Höhensteig Rundweg Klingenthal, 
dem Talsperrenweg Zeulenroda sowie 
dem Elsterperlenweg. Auch zahlreiche 
kürzere Themenwege und (Halb-)Ta-
geswanderungen laden zu einem akti-
ven Aufenthalt im Vogtland ein.
i www.vogtland-tourismus.de

Weltreise in Klein. Dresden, Paris, Lon-
don, New York und Sydney an einem 
Tag – in der Miniwelt in Lichtenstein ist 

das kein Problem. Eingebettet in fünf 
Hektar grüne Parklandschaft sind über 
100 bedeutende Bauwerke der Erde im 
Maßstab 1:25 zu bewundern. Hier geht 
es an einem Tag ohne Grenzen auf „klei-
ne Weltreise“. In Lichtenstein ist die 

Dresdner Frauenkir-
che nur Wegmeter 
von der Freiheitssta-
tue entfernt – ein 
schneller Trip von 
Sachsen nach New 

York. Das Faszinierende sind die Detail-
treue der Monumente, der Bau mit Ori-
ginalmaterial, der einheitliche Maßstab 
und die direkte Vergleichbarkeit. Beim 
gemeinsamen Spaziergang quer durch 
die Zeitzonen von der Antike bis zur 
Moderne gibt es viel zu erleben. Auf 
Knopfdruck kommt außerdem Bewe-
gung ins Spiel, denn Taster ermöglichen 
das Steuern von Aktionen an Modellen. 
Nach der  Wel t re i se  geht ’s  ins 
360-Grad-Kino Minikosmos – das Spek-
trum reicht von der unterhaltsamen 

DER VOGTLAND PANORAMA WEG BIETET AUF 
225 KILOMETERN MEHR ALS 80 AUSSICHTEN 
UND PANORAMABLICKE
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  ANZEIGE 4. Thüringer Gartenschau   PR-SPECIAL

Auf zur Landesgartenschau!

lütezeit Apolda, Blüten und noch 
viel mehr – so heißt das Motto der 

4. Thüringer Landesgartenschau vom 29. 
April bis zum 24. September 2017 in der 
Glockenstadt Apolda. Die Besucher sind 
eingeladen, das rund 15 Hektar große 

Gartenschaugelände in der Herressener 
Promenade zu erkunden, den neu  
geschaffenen Paulinenpark am Glocken-
StadtMuseum zu entdecken und die  
Innenstadt zu besuchen. Veranstaltungs-
höhepunkte wie Beatrice Egli, voXXclub 

oder Rüdiger Hoffmann erwarten die 
Besucher. Gästeführungen über das 
Schaugelände geben Einblicke in die 
Verwandlung der über 100 Jahre  
alten Promenade und die Geschichte 
von Stadt und Region. Wechselnde 
Blumenschauen, 14 Schaugärten,  
sowie Blütenbeete zu den Themen 
Glocken und Textil begeistern jeden 
Gartenfreund. Zum Service für Bus-
reisegruppen zählen der Ausstieg der 
Gäste am Haltepunkt gegenüber dem 
Eingang, kostenfreie Busparkplätze 
und vergünstigte Eintrittspreise für 
Gruppen ab 20 Personen. Der Busfah-
rer erhält freien Eintritt und einen Ver-
zehrbon. Unter www.apolda2017.de 
stehen Informationen für Gruppen-
reiseveranstalter und der Reiseplaner 
zum Download bereit.  

Besucher der Landesgartenschau erwarten 11 Blumenschauen und 14 Schaugärten
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Landesgartenschau Apolda 2017 GmbH 
Schulplatz 3, 99510 Apolda 
Tel.: 03644-505423 
E-Mail: gruppen@lgs-apolda-2017.de

KONTAKT

Blütenmeer der Herressener Promenade 

Ob Gruppen, Vereine oder Unternehmen – im Klettergarten kommen alle auf ihre Kosten

Vollkuppelshow bis zum Weltraumflug. 
Ein virtuelles Abenteuer auf 230 Quad-
ratmetern „gewölbter Leinwand“. Viel-
fältige Veranstaltungen wie das Garten-
bahntreffen im April (29./30.) und Sep-
tember (23./24.) oder die „Miniwelt bei 

Nacht“ am 12. August runden das Pro-
gramm ab.
i www.miniwelt.de

Das Weite liegt so nah. Auf dem 66-Seen-
Weg kann man auf einer großen Rund-

wanderung das Umland von Berlin er-
kunden. Eine Wanderweg rund um die 
Metropole, mitten durch die Natur-
schönheiten Brandenburgs. Die Anbin-
dung an die deutsche Hauptstadt ist 
optimal. In 45 bis 60 Minuten ist man 
von fast jeder Etappe aus wieder im 
Zentrum von Berlin. Mit dem 400 Kilo-
meter langen 66-Seen-Weg kann man 
eine aufregende Städtereise mit einer 
eindrucksvollen Wanderung verbin-
den. Nicht nur die zahlreichen Seen 
sind ein Erlebnis. Auch die Sümpfe, 
Bäche und Flüsse wie Spree und Havel 
sorgen für wahres Wanderglück. Aber 
auch die Kultur kommt auf dem 
66-Seen-Weg nicht zu kurz. Besucher 
schlendern  durch Potsdam und be-
staunen Schloss Sanssouci, Schloss Ce-
cilienhof und das „kleine“ Brandenbur-
ger Tor.  ah
i www.reiseland-brandenburg.de
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  ANZEIGEDESTINATION  Fichtelgebirge
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Sie suchen ein neues und unbe-
rührtes Reiseziel für Ihre Grup-
pen? Dann sind Sie im Fichtelge-

birge genau richtig. Die Region besticht 
durch ihre natürliche und unverfälschte 
Landschaft und die herzliche Gast-
freundschaft ihrer Bewohner.

Neben herausragenden kulturellen Ein-
richtungen und Sehenswürdigkeiten wie 
• dem UNESCO Weltkulturerbe Mark-
gräfliches Opernhaus
• dem staatlichen Museum für Porzellan 
– Porzellanikon
• der Maisel‘s Biererlebniswelt
• dem Museum für Comic & Sprachkunst
• der ältesten Naturbühne Deutschlands 
mit den Luisenburg-Festspielen
• den Richard Wagner Festspielen – 
Deutschlands bedeutendstem Opern-Fes-
tival
• dem weltweit einzigen Gässchen aus 
Porzellan
• dem deutschen Dampflokomotivmuse-

Naturpark Fichtelgebirge
Ob Natur- oder Kulturgenuss – 
der Naturpark Fichtelgebirge ist 
reich an Attraktionen. Aktiv- 
urlauber kommen hier voll auf 
ihre Kosten.

KONTAKT

Weitere Informationen und Buchungen: 
›Tourismuszentrale Fichtelgebirge e. V.  
Gablonzer Straße 11 
95686 Fichtelberg 
Tel: 09272/96903-0 
Fax: 09272/96903-66 
i Mail: info@tz-fichtelgebirge.de

um in Neuenmarkt (größtes Spezialmu-
seum Deutschlands)
• dem schönsten und größten Natur-
schneemann Deutschlands 
warten auch einzigartige Naturschau-
spiele und Aktivmöglichkeiten auf ihre 
Gäste, egal ob Sie in 
• Europas größtes Felsen-Labyrinth bei 
Wunsiedel 
• Europas modernsten Greifvogelpark 

„Katharinenberg“ in Wunsiedel 
• oder in das Silbereisenbergwerk Glei-
ßinger Fels – das einzig öffentlich zu-
gängliche Silbereisen- und Goldberg-
werk der Welt gehen.
• oder den neuen modernen Wildpark 
am Waldhaus Mehlmeisel (barrierefrei) 
besuchen.

Gerne organisieren wir für Sie Natur- und 
Erlebnisführungen mit unseren Natur-
park- und Geoparkrangern in einer 
atemberaubenden Landschaft auf den 
Wanderwegen zwischen Felsen, Seen 
und Mooren. Diese sind übrigens auch 
im Winter ein Genuss. Denn ein ausge-
wiesenes Winterwanderwegenetz bietet 
Ihren Gästen ein ganzjähriges Wander-
erlebnis. 

Historischer Obermarkt in Weidenberg

REISEBEISPIEL

›Aktiv- und Erlebniswoche im Fichtelgebirge 
Fünf Übernachtungen/HP im 4-Sterne-Hotel; Begrüßung und 
Informationsabend mit Begrüßungsschnaps am Anreisetag; Eintritt 
und Führung im Besucherbergwerk; Eintritt und Führung im Wildpark, 
zwei geführte Tageswanderungen, Eintritt und Führung im Porzellanikon; 

Preis pro Person: ab 399,00 € 
Freiplatzregelung: nach individueller Absprache 
Mindestteilnehmer: 30 Personen

Eingeschlossene Leistungen:  
• Übernachtung mit Halbpension im 4*Hotel Kaiseralm Bischofsgrün  
• Alle genannten Wanderungen, Eintritte und Besichtigungen 

Gerne erstellen wir Ihnen auch ein individuell auf Ihre Gruppe 
zugeschnittenes Programm.
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Jugendherberge Panarbora DESTINATION

Die Jugendherberge Panarbora in 
Waldbröl im Bergischen Land star-
tet mit neuen Ideen in die Saison 

2017. Die Angebote basieren dabei auf 
den zwei tragenden Säulen von Panarbo-
ra: Natur und fremde Kulturen erleben. 

Zusätzlich zur Hauptattraktion, dem 1.635 
Meter langen Baumwipfelpfad mit 40 
Meter hohem Aussichtsturm, werden in 
diesem Jahr zahlreiche Veranstaltungen 
angeboten. Hierzu gehören unter ande-
rem Wanderungen mit Waldhütern, in 
denen die Gäste erfahren, wie Fichten-
holz als Naturheilmittel verwendet wer-
den kann. 

Gruppen können zur Übernachtung mit 
Verpflegung rund 30 erlebnispädagogi-
sche Angebote dazu buchen. Ob Natur-
geheimnisse, nur mithilfe von Karte und 
Kompass, im Wald gelöst werden oder 
eine „Weltreise“ lebhafte Einblicke in 

Hoch hinaus!

Die Jugendherberge Panarbora 
entführt auf eine Entdeckungs-
reise in die faszinierende Welt 
zwischen den Baumwipfeln und 
zu fremden Kulturen. 

INFORMATIONEN/KONTAKT

›Details zum Veranstaltungsprogramm 
2017 sind der Internetseite  
i www.panarbora.de zu entnehmen.  
 
›Zusätzlich ist eine Service-Hotline 
unter der Rufnummer 02291-908650 
geschaltet. 

das Leben fremder Kulturen vermittelt: 
Ziel ist es, die Gäste neugierig zu ma-
chen. Als Unterrichtsraum in freier Na-
tur eignet sich die Einrichtung des DJH 
Rheinland rund 50 Kilometer östlich von 
Köln für Wandertage und Klassenfahren 
ebenso wie für Jugend- und Freizeit-
gruppen oder privat organisierte Ausflü-
ge von Familien. 

In dem dreistündigen Workshop „intuiti-
ves Bogenschießen“ gilt es auf der Bo-
genschießanlage, unter fachkundiger 
Anleitung und mit hochwertigem Mate-
rial, die Balance aus Technik, Konzent-
ration und Kraft zu finden. So bekom-
men alle den Bogen raus, behalten das 
Ziel genau im Auge und treffen in die 
goldene Mitte.  

Was bedeutet Wald und Urwald in Deutsch-
land, Afrika, Südamerika oder Asien? 
Dieser Frage gehen die Gäste drei Stun-
den lang nach. Der Wald ist wie ein 
Haus mit vielen Zimmern und Stockwer-
ken. Das trifft überall auf der Welt zu. 
Die Stockwerke werden durch verschie-
dene Spiele erfahrbar gemacht. Dabei 
werden Vergleiche mit anderen Waldty-
pen auf anderen Kontinenten angestellt.

Auf die Gäste des Parks und der Jugend-
herberge warten zudem neue kulinari-
sche Attraktionen. Ab sofort gibt es im 
Gastronomiebereich drei unterschiedli-
che Kochstationen. Die Gäste können 
jetzt täglich wählen zwischen afrikani-
schen, asiatischen und deutschen Ge-
richten, die frisch zubereitet werden. 

Die besondere Attraktion in Panarbora: 
Schulklassen, Sportvereine, Gruppen, 
Jugend- und Kinderfreizeiten, die in den 
globalen Dörfern der Jugendherberge 
mit 170 Betten wohnen, können so pas-
send zur Unterkunft in mongolischen 
Jurten, südamerikanischen Stelzenhäu-
sern und afrikanischen Lehmhäusern 
das ländertypische Essen bestellen. 

Sehenswert: das beeindruckende Panorama vom 40 Meter hohen Aussichtsturm

Das Afrikanische und Asiatische Dorf
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DESTINATION  GrimmHeimat NordHessen

Die GrimmHeimat NordHessen ist 
so verwunschen und ursprüng-
lich, dass Feen und Fabelwesen 

hier noch lebendig zu sein scheinen. Ex-
emplarisch zeigen wir Ihnen, wie eine 
Aktiv-/Outdoor-Reise in der Grimm- 
Heimat NordHessen aussehen könnte. Da-
rüber hinaus warten auf Gruppen weitere 
schöne Wanderungen und Fahrradtouren. 

Tag 1
„Frau Holle Tour“ für Nicht-Wanderer 
(auch mit Guide möglich) 

 » Anfahrt z. B. über Hann. Münden, „ei-
ne der sieben schönst gelegenen Städte 
der Welt“, wie schon Alexander von 
Humboldt  die Stadt einst bezeichnete

 » Besuch von Schloss Berlepsch, Mittag-
essen fakultativ

 » Weiterfahrt über den Hausberg der 
Frau Holle, den Hohen Meißner

 » Stopp in Bad Sooden-Allendorf, wo  
Cafés zum Verweilen einladen;  romanti-
sche „Weinreihe“ mit Fachwerk sowie 
Bauwerke Söder Tor und Gradierwerk

 » Im Frühling erleben Sie den „Weißen 
Teppich“, die Kirschblüte in Witzen- 
hausen

 » Im Sommer bietet sich der Besuch der 
Mohnblüte an (drei Kilometer Wander-
weg durch Mohnblüte-Labyrinth)
www.mohnbluete-meissner.de

 » Einkehr in die Jausenstation in Groß-
almerode zum Kaffeetrinken oder zur 
Verköstigung der regionalen Spezialität 
„Ahle Wurscht“ 

 » Aktiv-Möglichkeiten: Wanderung 
Meißner – Bergwiesen, drei Stunden 

 » Führung Barfusspfad, zwei Stunden. 
Wann ist Ihre Gruppe das letzte Mal bar-
fuß durch die Natur gelaufen? Die Füße 
erwarten rund 30 abwechslungsreiche 
Stationen auf circa 1.500 Metern. Von 
Meißner-Heu bis Schlammtreppe – alles 

Im Märchenland
Verwunschene Wälder und urige 
Fachwerkdörfer – willkommen in 
der GrimmHeimat NordHessen.

KONTAKT

›GrimmHeimat NordHessen - Regional-
management Nordhessen GmbH 
Ständeplatz 13 
34117 Kassel – Deutschland 
+49 561 97062240 
gruppenreisen@grimmheimat.de 
i www.grimmheimat.de

was Füßen Spaß macht, ist mit dabei.

Tag 2
 » Geführte E-Bike-Tour Edersee ab Bad 

Wildungen-Edertal bis zum Edersee 
oder eine geführte Wanderung auf dem 
Urwaldsteig Edersee (fünf Stunden)

 » Alternativ: Führung Bad Wildungen – 
Seifenschaum und Weibergewäsch. Reso-
lute Wildunger Waschweiber bei ihrem 
Waschtag erleben und anschließend Wei-
terfahrt zum Edersee oder Besuch des 
Nationalparkzentrums Kellerwald sowie 
des Baumkronenweges am Edersee

 » Führung über die Ederseesperrmauer
 » Schifffahrt Edersee 
 » Kaffeetrinken Landgut Walkemühle am 

Eingang zum Nationalpark Kellerwald

Tag 3
 » Erlebnisführung auf dem Habichts-

waldsteig: Dieser Premiumwanderweg 
im Naturpark Habichtswald bietet  
Gruppen ein besonderes Wandererleb-
nis. Dauer: drei bis sechs Stunden nach 
Art der Führung

 » Nichtwanderer: Naturparkzentrum  
Habichtswald. Hummeln auf der Spur, 
Hummelwerkstatt, 1. Mai bis Ende August
Natur-Erlebnisraum Naumburg oder 
Korbach, die einzige Hansestadt in Hes-
sen, erleben.
 
Tag 4
Kultur in Kassel

 » Besuch GRIMMWELT
 » Besuch Wasserspiele für Aktive: 1. Mai 

bis 3. Oktober jeden Mittwoch/Sonntag 
und Feiertage 14.30 bis 16.00 Uhr

 » Wer nicht gut zu Fuß ist, macht einen 
kleinen Parkspaziergang und genießt mit 
der Fontäne das Ende der Wasserspiele

Zahlreiche Freizeit- und Outdoor-Möglichkeiten bietet Nordhessen, die Heimat der Brüder Grimm

ROTKÄPPCHENLAND

›Besonderes Aktiv-Angebot nicht nur im 
Reformationsjahr: 
-Zwei-Tages-Wanderung auf den Spuren 
der Reformation 
-zwei Übernachtungen 
-Gruppengröße: maximal 25 Personen 
-Kosten: ab 129 Euro
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Ettelsberg-Seilbahn DESTINATION

Unter dem Motto „Buchen – An-
kommen – Genießen“ werben die 
Sauerländer für ihre Angebote, die 

in Absprache mit jeder Bus- und Reise-
gruppe individuell zusammengestellt 
werden. Ob Seniorengruppen, Vereine, 
Unternehmen oder Schulklassen – für  
jeden ist etwas dabei, wenn der Ettelsberg 
ruft. Nach der Fahrt mit der 8-er Kabinen-
bahn und dem Besuch des 62 m hohen 
Hochheideturms ist das Bergplateau Aus-
gangspunkt für viele Aktivitäten: z. B. 
geführte E-Bike-Touren, Wanderungen 
und kurze Spaziergänge in Begleitung  
eines Wanderführers, die gemütliche Ein-
kehr in „Siggis Ettelsberghütte“ oder ein  
individuelles Teamtraining. Hierbei  
kooperiert das Seilbahn-Team mit heimi-
schen Trainern, die ebenso wie alle ande-
ren Gruppen-Bausteine von Partnern der 
Freizeitwelt Willingen durchgeführt  
werden. Und wenn es mit der Seilbahn 
zurück ins Tal geht, stehen in der „Seil-
bar“ frischer Kaffee und Kuchen bereit. 

„Je nach Jahreszeit und Wetterlage stellen 
wir ein In- oder Outdoorprogramm zu-
sammen“, erklärt Ulrike Becker, zustän-
dig auch für die Kommunikation der Seil-
bahn. In der dunklen Jahreszeit stehen 
etwa Fackelwanderungen, Ski- und Ro-
delarrangements oder Wintergrillen auf 
dem Plan. Und ganzjährig sind die Som-
merrodelbahn, die Glasbläserei, der  
Besuch der Mühlenkopfschanze oder das 
„Willinger Brauhaus“ eine beliebte Kom-
bination beim Besuch des Ettelsberges.

Vor allem für technisch interessierte Gäste 
gibt es ein besonderes Schmankerl: Bei 
der Führung „Blick hinter die Kulissen“ 
erfahren Gäste alles über die 1.400 Meter 
lange Kabinenseilbahn, die einen Höhen-

Willingen: Der Berg ruft
Das Ettelsberg-Team organisiert 
ganzjährig Ausflugsprogramme 
für Gruppen – ob Wintersport, 
Wandern oder Biken. Paketbau-
steine für Veranstalter nach Plan.

KONTAKT

›Ettelsberg-Seilbahn GmbH & Co. KG 
Ansprechpartnerin für  
Busunternehmer/Veranstalter:

Gabi Mörchen 
Zur Hoppecke 5 
34508 Willingen (Upland) 
Tel.: +49 (0) 56 32 / 96 98 20 
E-Mail: gruppen@ettelsberg-seilbahn.de 
i www.ettelsberg-seilbahn.de

unterschied von 240 Metern überwindet 
und in der Stunde maximal 2.800 Perso-
nen auf den 838 Meter hohen Ettelsberg 
befördert. Dafür stehen 55 Kabinen bereit, 
in denen jeweils acht Personen Platz fin-
den. Zum Abschluss des Rundgangs darf 
ein Erinnerungsfoto mit der 430 PS-star-
ken Pistenwalze nicht fehlen. Für Grup-
pen ab 80 Personen setzen die Upländer 
noch eins drauf: Sie können beim „Essen 
in luftiger Höhe“ ein 5-Gang-Menü in  
einer der Gondeln genießen.

Neben dem abwechslungsreichen Ausflugs- 
programm zählt Ulrike Becker weitere 
Vorteile der Gruppenangebote auf: Sie 
sind kurzfristig buchbar, die komplette 
Organisation übernimmt das Seilbahn- 
Team mit einem zentralen Ansprechpart-
ner, bei Stornierung fallen keine Kosten 
an. Kostenfreie (Bus-)Parkplätze stehen 
direkt an der Talstation bereit, der Bahn-
hof ist nur etwa zehn Gehminuten ent-
fernt. Seilbahn, Turm und Gastronomie 
sind barrierefrei. „Wir liefern ein Rund-
um-Sorglos-Paket mit vernünftig kalku-
lierten Preisen, sodass der Ausflug finan-
ziell gut planbar ist und einem schönen 
gemeinsamen Tag nichts im Wege steht“, 

fasst Gabi Mörchen, Ansprechpartnerin 
für alle Gruppenanfragen, zusammen.

Info: Busreise oder Ausflugstag nach  
Willingen für Alleinreisende, Freunde,  
Familien oder z. B. für Clubausflüge fix 
kalkulieren. Das Ettelsberg-Team erar-
beitet ganzjährig spannende Gruppen-
programme, sei es als Kombination mit 
Besichtigung der heimischen Brauerei, 
ein Battle an der Biathlonanlage nahe 
der Weltcup Skisprungschanze oder  
beispielsweise ein Teamtraining in der 
Kletterhalle Willingen. Gruppenunter-
künfte stehen in Willingen ausreichend 
zur Verfügung.

Gruppenführungen geben einen Blick hinter die Kulissen der leistungsstärksten Seilbahn in 
Deutschland (l. o.), Busgruppen sind in Willingen herzlich willkommen (r.)



Ein Tag wie Urlaub … gggggg
...auf Deutschlands schönsten Gartenfestivals

28. 04.  -  01. 05. Das Gartenfest Dalheim
25. 05. -  28. 05. Das Gartenfest Kassel 
02. 06.  -  05. 06. Gartenfestival Herrenhausen
15. 06.  -  18. 06. Das Gartenfest Hanau
11. 08.  -  13. 08. Das Gartenfest Corvey 
01. 09. -  03. 09. Herbstzauber Laubach
08. 09. -  10. 09. Herbstfestival Herrenhausen
22. 09.  -  24. 09. Herbstzauber Kassel
03. 11.  -  05. 11. Winterzauber Laubach
10. 11.  -  12. 11. Winterzauber Dalheim
01. 12.  -  03. 12.  Adventszauber Corvey  

Veranstaltungen 2017 

Evergreen – wir machen Frühling.

Evergreen GmbH & Co. KG · Spohrstraße 9 · 34117 Kassel · Tel. 05 61-2 07 57 30

www.facebook.com/gartenfestivals

www.gartenfestivals.de

    Unser Service 
           für Sie

• Gruppenpreise ab 20 Personen

• Einfache Buchungsabwicklung

•  Lieferung von Text- und Bildmaterial  
für Ihre Kataloge

•   Sonderleistungen für Ihre Teilnehmer 

•   Freier Eintritt sowie ein  
 Mittagessen  für Ihre Busfahrer

•   Bereitstellung von Flyern und  
 Katalogen zur Ausgabe an  
 Ihre Teilnehmer


